
Politische Gemeinde

8117 Fällanden
Budget 2023

Antrag der Rechnungsprüfungskommission

1 Antrag zum Budget

Erfolgsrechnung Gesamtaufwand 76.550.000,00Fr.                

Ertrag ohne ordentliche Steuern Rechnungsjahr 45.756.300,00Fr.                

Zu deckender Aufwandüberschuss 30.793.700,00Fr.                

Investitionsrechnung Verwaltungsvermögen Ausgaben Verwaltungsvermögen 14.598.700,00Fr.                

Einnahmen Verwaltungsvermögen 896.700,00Fr.                     

Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen 13.702.000,00Fr.                

Investitionsrechnung Finanzvermögen Ausgaben Finanzvermögen -Fr.                                  

Einnahmen Finanzvermögen -Fr.                                  

Nettoinvestitionen Finanzvermögen -Fr.                                  

Die Rechnungsprüfungskommission hat folgende finanzpolitische Anmerkungen zum Budget 2023:

Die Rechnungsprüfungskommission hat das Budget 2023 der Politischen Gemeinde Fällanden in der vom Gemeinderat beschlossenen Fassung vom 06.09.2022 geprüft. Das 

Budget weist folgende Eckdaten aus:

Die Rechnungsprüfungskommission stellt fest, dass das Budget der Politischen Gemeinde Fällanden finanzrechtlich zulässig und finanziell angemessen ist. Die Regelungen zum 

Haushaltsgleichgewicht sind eingehalten.

1. Der budgetierte Ertragsüberschuss für das Jahr 2023 ist erfreulich. Er basiert auf der optimistischen Annahme, dass sich der positive Trend in den Steuereinnahmen fortsetzt. 

Diese Annahme muss in den Augen der RPK in Frage gestellt werden. Das wirtschaftliche Umfeld in Europa und damit auch in der Schweiz ist momentan starken Verwerfungen 

unterworfen. Die Annahmen, die der Gemeinderat bei seiner Planung vorausgesetzt hat, sind deshalb bereits überholt. Die Prognosen für das Wachstum des BIP haben sich seither 

deutlich verschlechtert. Ausserdem hat die Schweizerische Nationalbank bereits die Zinsen deutlich stärker angehoben als im Finanzplan angenommen.  

2. In der Gemeinde Fällanden stehen in absehbarer Zeit erhebliche Investitionen an. Nebst der Sanierung der Schulhäuser in Pfaffhausen und Benglen muss auch das 

Gemeindehaus saniert oder neu gebaut werden. Grössere Ausgaben sind auch für die Zentrumsentwicklung (Wigartenstrasse, Zwickyplatz) geplant. Der Gemeinderat hat in seiner 

Einleitung zum Budget selbst festgehalten, dass in den kommenden 15 Jahren Investitionen in der Höhe von rund 100 Mio. Franken zu erwarten sind. Für die Finanzierung 

dieser Investitionsvorhaben, wird die Gemeinde Fällanden erhebliche Fremdkapitalsummen aufnehmen müssen. In einem Umfeld von steigenden Zinsen, setzt sie sich damit einem 

erhöhten Zinsrisiko aus. 

3. Die Gemeinde Fällanden liegt mit dem aktuellen Steuerfuss bereits im unteren Drittel der Gemeinden im Kanton Zürich. Auch eine Senkung um 4% würde die Attraktivität für 

wohlhabende Steuerzahler nicht wesentlich verbessern. Sollte der Steuerfuss gesenkt werden, müsste ausserdem bei Ausgaben der Gemeinde gespart werden, wodurch ihre 

Attraktivität als Wohnort sinken würde.

Seite 9 



Politische Gemeinde

8117 Fällanden
Budget 2023

2 Antrag zum Steuerfuss

Einfacher Gemeindesteuerertrag (100 %) 32.475.758,00Fr.                

Steuerfuss 103%

Erfolgsrechnung Zu deckender Aufwandüberschuss 31.293.700,00Fr.                

Steuerertrag bei 103% 33.450.030,42Fr.                

Ertragsüberschuss 2.156.330,42Fr.                  

8117 Fällanden, 04.10.2020

Rechnungsprüfungskommission Fällanden

Martin Oeschger Daniel Lienhard

Präsident Aktuar

Die Rechnungsprüfungskommission beantragt der Gemeindeversammlung, den Steuerfuss für das Jahr 2023 entgegen der Empfehlung des Gemeinderates auf  103 % 

(Vorjahr 103 %) des einfachen Gemeindesteuerertrags festzusetzen.

Die Rechnungsprüfungskommission beantragt der Gemeindeversammlung, das Budget 2023 der Politischen Gemeinde Fällanden zu genehmigen. Sie beantragt jedoch die folgende 

Änderung:

Der Ertragsüberschuss der Erfolgsrechnung wird dem Bilanzüberschuss zugewiesen.

Die vom Gemeinderat budgetierte Einlage in die finanzpolitische Reserve wird unterstützt. Bei einem Steuerfuss von 103% (wie von der RPK beantragt) wird der Ertragsüberschuss 

um ca. 1.3 Mio. Franken höher prognostiziert (total ca. 4.1 Mio. Franken). Die RPK beantragt deshalb, die Einlage in die finanzpolititsche Reserve von 1,5 Mio auf 2 Mio. Franken zu 

erhöhen und damit Teile des erwarteten Ertragsüberschusses für kommende Investitionen zurückzustellen
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